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Technik und Anekdote

An der Technischen Hochschule in Prag lehrte um das Jahr
1900 ein Professor Puluj, ein Südslawe und hervorragender
Fachmann, der aber mit der Aussprache des Deutschen einige
Schwierigkeiten hatte. So beschrieb er einmal ausführlich einen

Apparat und sagte stolz:
«Diesärr Apparat ist von mirr!»
Ein Hörer machte sich den Scherz, das Wort <mirr> so in sein

Heft zu schreiben, wie der Professor es gesprochen hatte. Nun
wollte das Pech, daß ein anderer Hörer gefehlt hatte und sich
ausgerechnet dieses Kollegienheft auslieh. Bei der Prüfung nun
mußte er diesen Apparat erklären, was ihm recht gut gelang.
Puluj, ein gefürchteter Prüfer, nickte wohlwollend und fragte:
«Und von wäm ist diesärr Apparat?»
Worauf der Student unschuldig erwiderte:
«Dieser Apparat ist von Mirr.»
Puluj glaubte nicht recht gehört zu haben.
«Von wäm ist diesärr Apparat?» schreit er den unglücklichen
Studenten an, der mit sinkendem Mut, aber seiner Sache sicher,
wiederholt:
«Dieser Apparat ist von Mirr.»
Und damit war die Prüfung beendet und der Kandidat wegen
Verhöhnung eines Lehrers durchgefallen. n. o. s.

TRAN i

«Spürst Du nicht auch manchmal einen Zwang, davon-

zurennen und Vorhänge zu kaufen?» Der verspätete Passagier.
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